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          NEU:  „Unser VIP-Liner“ ! Mercedes Sprinter  

 

5.4. Frankfurt – Los Angeles 
Nach einem phantastisch ruhigen Flug bei strahlender 
Sonne kamen wir pünktlich in Los Angeles an. Die 
Einreisekontrolle dauerte, und alle freuten sich auf 
einen ruhigen Abend an der Hotelbar, denn 9 Stunden 
Zeitverschiebung konnte man allen schon anmerken. 
 

6.4.  Los Angeles 
Nach einem kräftigen amerikanischen Frühstück mit 
gutem Kaffee und knackigem Schinken wurde erstmal 
der deutsche Reisebus übernommen!  Ganz neu und 
frisch aus Übersee eingetroffen. Nachdem uns unser 
deutscher Reiseleiter Sepp begrüßt hat, stand Los 
Angeles auf dem Programm. Hollywood, die Sterne 
auf dem Sunset Boulevard, der Rodeo Drive… 
 

7.4. San Diego 
Weiter ging es auf den Highway 405 in Richtung 
Süden. Hier gab es nur Wüste… In San Diego konnten 
wir viele restaurierte Häuser im viktorianischen Stil 
bestaunen. Zum Abschluss vertraute uns ein Reisegast 
vorsichtig seinen geheimen Wunsch an: Der 
Flugzeugträger „Midway“ . Unser Reiseführer Sepp 
und Jürgen tauschten kurze Blicke aus und schon 
wurde die Route geändert. Für uns alle ein großartiges 
Erlebnis. 
 

8.4.  Phoenix 
Heute ging es in Richtung Osten, entlang der 
mexikanischen Grenze durch riesige, weite Sandwüste. 
Bei der Anreise nach Arizona konnten wir die 
unendliche Macht eines Sheriffs bestaunen. Er ließ den 
Bus 4 Stunden in der Hitze stehen, weil ein ärztliches 
Attest fehlte. Natürlich hatte Jürgen eins dabei: in 
Englisch und gestempelt .. Aber es sollte  ein Arzt aus 
Arizona bescheinigen! Nun saßen im Bus  5 deutsche 
Busfahrer, zum Hotel durfte uns aber nur ein 
einheimischer Fahrer bringen �   
 

9.4. Sedona  
Zum Frühstück erhielten wir echtes, amerikanisches 
Plastikgeschirr! Gewöhnungsbedürftig!! Dann ging die 
Fahrt ins sonnenverwöhnte Phoenix zum Montezuma 
Castle.  Hier lebten einst Sinagur – Indianer in 
Felsnischen. Im Anschluss besuchten wir Sedona, die  
 

 
 

* Baujahr 2007   * 8 Schlafsessel  
* gehobene Innenausstattung * Fußrasten 
* elektronische Tür  * Leselampe 
* Klima/Video   * Klapptisch 
* Kühlschrank/Kaffeemaschine 
 
         8 Schlafsessel individuell verstellbar ! 

VIP 
Liner 

 
 

16.4. 17-Mile-Drive 
Fahrt in Richtung Süden, entlang des Pazifiks. Die Villengegend mit traumhaften Gärten und einigen 
Golfplätzen am 17-Mile-Drive hat uns doch sehr beeindruckt! Bei einem schönen Fotostopp am 
„Kackfelsen“ mit vielen Robben wurde sogar ein schönes Ständchen für unser Geburtstagskind 
geträllert! Weiterfahrt entlang der Traumstraße Nr 1 nach Solvang – dem dänischen Dorf. 
 

17.4. Los Angeles 
Fahrt entlang der Küste nach Santa Barbara. An der Missionskirche wurde nun das lang ersehnte 
Gruppenfoto geschossen. Weiter nach Los Angeles, Abschiedsessen bei „Mamma Mia“ – einem 
netten, italienischen Restaurant. 
 

18.4. Rückflug 
Der Hotelshuttle brachte uns gegen Mittag zum Flughafen. Nach einem 10 Std. Flug landeten alle 
heile, glücklich aber müde in Frankfurt  – wo Marion uns schon mit dem BE-Bus erwartete. 
 

Eine große Reise ist zu Ende…. Wir haben ein riesiges Land erlebt, freundliche und hilfsbereite 
Menschen, gigantische Höhen, phantastische Landschaften und unendliche Highways!   

Man muss es wirklich selbst gesehen haben, um es zu verstehen… 
 

Amerika – das Land der unbegrenzten Möglichkeiten…    Ihre Ingrid Gronert  
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����15 Tage durch den goldenen Westen: In einem deutschen ����

                   Reisebus, mit Jürgen am Steuer und 39 Reisegästen 
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2010 nehmen wir uns die Ostküste vor. Im Farbenrausch des Herbstes, dem „Indian Summer“, sehen  
wir New York, Montreal, Toronto, Boston, Washington, Philadelphia u.m.  Natürlich bleiben uns auch  

die unvergleichbaren Niagarafälle nicht vorenthalten! Genaue Reisebeschreibung bereits unter  
www.be-reisen.de  oder fordern Sie einen kostenlosen Infoflyer bei uns an: 0571-44334 

 

Künstlerstadt inmitten rot leuchtender Felsformationen. 
Weiter ging es entlang der berühmten Route 66 nach 
Williams. 
 
 

10.4. Grand Canyon 
Fahrt zum absoluten Höhepunkt der Reise – dem 
Grand Canyon! 28 Mitreisende hatten einen 
Helikopterflug durch die atemberaubende Landschaft 
gebucht und richtig genossen. Bei der Busrundfahrt im 
Nationalpark konnten alle die rot leuchtenden Felsen in 
der kargen Landschaft entlang des Colorado Rivers 
bewundern.  
 
 

11.4. Monument Valley – Bryce Canyon 
Ab ins Marlboroland – unendliche Weite, große 
Canyons und gigantische Felsgebilde! Wir fuhren 
durch den White Canyon zum Glan Canyon. Am 
Colorado River wurde ein Fotostopp eingelegt, und zur 
Mittagpause konnten wir mit Bockwurst und 
Käsesandwich eine unglaubliche Aussicht genießen.  
 
 

12.4. Zion Nationalpark - Las Vegas 
Morgens wurden wir vom Schnee und 2 Grad Kälte 
überrascht… Fahrt in den Bryce Canyon auf über 2900 
m. Wir wurden von einer bizarren Felslandschaft mit 
steinernen Felssäulen, die von Rot bis Orange grell 
leuchteten, empfangen. Fahrt nach Las Vegas, zum 
Hotel Tropicana mit 3000 Zimmern, einer großen 
Spielhölle und Poollandschaft. Abends wurde noch 
eine Lichterfahrt mit Bummel durch das künstliche 
Venedig unternommen! 
 
 

13.4. Death Valley 
Fahrt durch die Wüste Nevadas ins Tal Death Valley, 
230 km lang + 26 km breit. Eine abflusslose Senke bis 
86 m unter dem Meeresspiegel. Alle schwitzten bei 30 
Grad in der senkenden Sonne, dann fuhren wir zum 
Bad Water – einem ausgetrockneten Salzsee.  
 
 

14.4. San Francisco 
Zunächst fuhren wir zum Sequoia Nationalpark, wieder 
auf 3000m Höhe. Hier gab es riesige, alte Mammut-
bäume (mehr als 80m Höhe & 11m Durchmesser !) 
und Red Woods zu bestaunen. Entlang von Wein-
bergen, grünen Tälern fuhren wir auf dem Highway 
nach San Francisco – 3 Seiten vom Pazifik umgeben.  
 
 

15.4. San Francisco 
Nicht nur das Hafengebiet Fisherman's Wharf, sondern 
auch Treasure Island und die Golden Gate Bridge 
waren zu bewundern. Natürlich haben alle auch eine 
Cable-Car-Fahrt mit der historischen Straßenbahn 
unternommen.  
 

Bildergalerie unter 
www.be-reisen.de 


